Das Johannisburger 
Sreis-Dlatt. 


Nedigirsvom Landrath. 


THgodnik 
Obmodu Jansborskiego. 


Wodawany prgeg danırara.o 


a . ara — ] 


Johannisburg, den 4. Dezember 1863. V 49. Jansbork, dnia 4. Grudnia 1863. 


Bekanntmachungen. 


469. Nachſtehend folgt das Verzeichniß 
derjenigen Ortſchaften, welche für die Beförderung 
der dienſtlichen Correspondenz der Amts- und 
Kreisblätter für das Jahr 1864 eine Entſchädi— 
gung von 10 Sgr. zu zahlen haben. Die 
Ortsvorſtände haben den Betrag à 10 Sgr. 

1. aus dem Bezirk der Polizei- Verwaltung 
Johannisburg direct an die hieſige Kreis- 
Kommunal-Kaſſe und 

2. aus den übrigen Polizei⸗Verwaltungsbezirken 
direct an die betreffenden Herren Polizei⸗ 
Verwalter 

ſpäteſtens zum 15. Januar 1864 bei Vermeidung 
der Exekution zu zahlen. 

Darnach ſind aufzubringen: 
aus d. Polizeibezirk Johannisburg 12 Tlr. 10 Sgr. 
. aus dem Polizeibezirk Arys . 9 10 : 
Haus dem Polizeibezirk Bialla . 15-10 
aus dem Polizeibezirk Drygallen 1310 
aus dem Polizeibezirk Zomna 11. 


überhaupt 61 Tlr. 10 Sgr. 


el usb ze 


TAROT 
469. Naſtepnie podaje fig wypis tych 


miejſe, ktoͤre za wyprawienie urzedowej poczty, ty⸗ 
godniköw urzedowych i obwodowych na rok 1864 
10 érgr. placic majg. Wojci majg ſkladke po 
10 drgr. 
J. z obwodu Zarzadu policpjnego Jansborka 
wproſt do tutejßej komunalnej kaſſy a 
2. z drugich obwodow policyjnych wproſt do 
tyczacpch fie panow Zarzadeow polichanych 
najpozniej do 15. Stycznia r. b. dla unikniccia 
egzekucyi odplacic. 
Zatem majg bye aniefione: 


1. 3 obwodu policyi Jansborka 12 talar, 10 drgr., 
2. z obwodu policyi Orzyß an. 1 
3. z obwodu policyi Biakty . 15 10 
4. z obwodu policyi Drygak. 18 10 
5. z obwodu policyi Zimuy . 11 


51 | vgötym 61 talar. 10 drgr. 
Jansbork, dnia 25. Liſtopada 1863. 
Lantrat. 


Den Herren Gutsbeſitzern, welche geneigt ſind, das Briefbeſtellgeld abzulöſen, wird anheimgeſtellt, 
ſich mit der betreffenden Königlichen Poſt-Erpedition direct in Verbindung zu ſetzen und durch eine 


Beſcheinigung der Poſtbehörde die geſchehene Ablö 
Johannisburg, den 25. November 1863. 


fung hier nachzuweiſen. 


Der Landrath. 


Verzeichniß 
der Ortſchaften, welche an Beſtellgeld 10 Sgr. zu zahlen haben. 


1, im Kirchſpiel Arys: Czarnen, Gurra, Kaminsken, Mikoſſen, Odoyen, Oßczywilken, Pianken, 
Groß Schweikowen, Strzelniken, Suchawolla, Sumken Wirsbinnen, Buwelno. > 


— —— 
— 


2. im Kir E 3 en, Groß Brzosk i 
töhlı 28 r mi pfen incl aeg e 
N 12 lo locinnen, N 
7 " 10 


n, Schwidd 


10 
ch 5 N muſſen, Dupken, 
polen, Mysten, t Nittken, Osranken, Pelken, Groß Pogorzellen, Klein Pogorzellen, 


ae Allan, Leue 


arzinn lapien, Symannen, 


i , Li⸗ 


Ruhden, Sadielnen, Saleſchen, Sulimmen, Groß Walleneinnen, Klein Walleneinnen, Worgullen. 
4. im Kirchſpiel Edersberg: . ne De Abbau, zen RE Dombrowken, Drosdowen, 


Dziubiellen, Eckersberg, Gregorsvorf, 


ginnen und Karwit, Jegern 0 


Vorder- und Hinter⸗Lippa, 
Sdorden 


wallit und Nieden, Klein Weiſſanen 


— Nippen, Neuendorf, Quika, Sa⸗ 


ſtrosnen, Groß Sdengowen Spirding lin 
5, im Kirchſpiel Gehſ Dziadowe N: 1h enthal, Lipniken, Groß 
a Pasten, Klein Ballen 55 ölorjewen, R . Bo HH 2 Alen Valle. Wrobein. 


Koßlencinnen, — Keſſel und Gu fen oncew d Sagen, 
aldaneyen, beg Kuh 7% W FOR 
Ku en, Mittel- Po obien, 850 Rybittwen, Roſtken, Sawadden, iuft, 
. 1 3 Wos th 14 pfen, S 250 Gb Wel 
Groß und Klein! harte, Wilken, e 


— Pie⸗ 


ia Sparken, onken, unen, 


Groß Zechen, Klein Zehen, Di bers walde Ko⸗ 


7. im Kirchſpiel Kumilsko: Bagensfeh Bogu willen, Grodzisko, Gruhſen, Gusken, I Jero⸗ 
ſchen, Ipfen, Kowalewen, Kumilsto A und Aa 


Liſſaken, Kisten, Mifutten, Poſſeggen, Sokollen, Soldahnen, Groß Czwallinnen, Dorf Rafowen, 


Dorf Symken. 


8. im Kirchſpiel Roſinsko: Bzurren, Ciernien, Dybowen, Gutten, Jebrammen, Kibiſſen, Krzy⸗ 


winsken, Kurziontken, Marchewken, Nowaken, 


Olſchewen, Groß Rogallen, Klein Rogallen, 


Groß Roſinsko, Klein Roſinsko, Skrotzken, Sokellen, Taczken, Wovptellen. 
9. im Kirchſpiel Turojdeln: Anuſe wen, Ciſyna, Dziatken incl. Förſterei, Erdmannen, Heydik, 
Wa Karpa, Kreuzofen, Groß Kurwien, Klein Kurwien, Przproſcheln incl. Förſterei, 
Rehthal, Samordeh, Sdunowen incl. Zielonygrond, Klein ä Groß PirelAllde ‚Klein 
Tutoſcheln, Alt Ußczanp, Neu Ußczanp, Wielkilas. 


470. Der Pole, Knecht Johann Rio⸗ 


duſchewski it aus dem adligen Gute Borken ent⸗ 
laufen und ſoll in der Nähe von Arys in einem 
Orte ein Unterkommen gefunden haben. Die Herren 
Gensdarmen werden verunlaſſt, auf den an 
zu vigiliren und 0 im Betretungsfalle . 
einzuliefern. 
Johannisburg. den 23. RR 1863. 
Der Landrath. 


471. Der Wirth Paul Otronglo 15 


Strielniken iſt als Dorfsgeſchworner in Eid und 


Pflicht genommen worden, was hiedurch bekannt. 


gemacht wird. 
r Behamniödergn, den. 23. November 1863. 
er Landrath. 


470. Polak, varobet Jan Noduſchewsti 
3 blacheckiego majitku Borkow uciekt i ma ‚fig 


w bliju Orzyßa w jeduej wſi zugjdowac. Wzywa 
fig pauow Zandarmow wa takiego baczne dac oko 
in go wrazie ſpotkania tutaj doſtawié. 


Dunsbert, dna 28. Liſtepada 1863. 


Lantrat. 


471. TE Pawel Okragly ze 


Strzelniköw jeſt za kawnika obrany i obowiqzany, 


co ſie podaje do wiadomosci. 
Jansbork, dnia 23. Liſtopada 1863. 


Lantrat. 


— = 


en, eine Commune, Koſſaken, Kukeln, 


= Di 


* Die Gewerbeſcheine pro 1864 ſind 472. Gewerbßejny na rok 1864 wy⸗ 

gt und können von den unten Genaunten ſtawione jg.i mogg od naſtepnie apvanyd ofoböw 

—— e der Jahresſteuer von den Steuer- za oplaceniem rocinego podatku i za oddaniem 

Ven gegen Abgabe der alten Gewerbeſcheine ſtarvch gewerbßeinow od Kafjveröw vodatkow 

pro 1863 in Empfang genommen werden. Die bye odebrane. Az do 1. Luteg o 1864 nie wp⸗ 

bis zum 1. Febrnar k. S. m ausgelöſten Scheine brane ßejny bedg Keilewſtiſ 3 nazad 
werden der Königl. Regierung zurückgereicht werden, odeſtane. 

Johannisburg, den 23. November 1863. Janetork, dia 23. Liſtopada 1863. 
Der Landrath. | u Lantrat. 

Gottlieb Jegodtka-Groß Kurwien, Gottlieb Cbuchollet Krewofen, Gottlieb Oſtrowski⸗Sagon, 
Friedrich Matheuſſek-Hepdik, Gottlieb Teſſarel- Groß Wiartel, Ludwig Paprotta- Groß Wiartel, Jos 
hann Schröder -Breitenheide, Wilhelm Czudnochewsff⸗Groß Wirte, Gottlieb Foltin-Jaſchlowen, 
Samuel Ciudnochowski⸗Jaſchkowen, Wilhelm Wapnewski- Symonnen, Ludwig Schnierda. Orlowen, 
Andreas Wiktorowitz⸗Orlowen, Carl Piſſowotzki⸗Bialla, Jakob Conradt- Bialla, David Cohn⸗Bialla, 
Friedrich Wrobel Bialla, Johann Schlup⸗Bialla, Michael Neuch aug Our 9 
burg, Martin Berg⸗Ruhden, Martin Synowzik-⸗Ruhden. 


ür die Verſicherung der Gebäude bei der Oſtpreußiſchen Fuer So 788 
Direktion 11 10 3 haben zu en 3 * Beiträge, Be Beitr N 


m. Gut Faulbruch 5 Thlr. 15 Sgr. 3 Thlr. 20 San 
2. Grundbeſitzer Teſchner in Groß Roſinsko 3 Thlr. 22 Ei 6 Pf. 2 Thlr. 11 Sgr. 
3. Grundbeſitzer Chriſtian Waſchik in Gehſen 1 Thlr. 7 Sgr. Pf. 25 Sgr. 
4. Grundbeſitzer Franz Broſch in Gehſen 1 Thlr. 7 Sg 6 Pf. 25 Sgr. 


Die Genannten werden hiedurch aufgefordert, dieſe Betr je in ſpäteſtens 8 Zn bei Ver⸗ 
zmeidung der Exekution an die Königliche Kreis Kaſſe abzuzahlen. 


Johannisburg, den 21. November 1863. Der La ndrath. 


474. Der hinter dem Utech erlaſſene Steckbrief iſt durch die Verhaftung des 
Genannten erledigt. 
Johannſsburg, den 25. November 1863. 


475. Zwiſchen Stettin und Stock hol werden in vile Jahre noch fol⸗ 
2 Poſt⸗ Dampfſchiff⸗Fahrten ſtattfinden. 
FOR Abgang von Stettin: 
Dienſtag den 17. Novemder — „Drottning L Loviſa“ — (Königin Louiſe), 
Dienſtag den 24. November ‚Stine — (Schoonen ). 
Abgang von Stockholm: 
Dienſtag den 17. Nebenher — „Stäne“ — Schoonen). 
Mit den Fahrten — = am 24. und = Be > 17. November wird die Mi 
Poſtverbindung zwiſchen beiden Häfen das laufende Jahr geſchloſſen. 
» Die Poſt-Dampſchiff Fahrten zwifchen Stralſund uod Yitsdt werden, fo, lange die Witteruugs⸗ 
Berhältniffe es geſtatten noch in bisheriger Weiſe, wie folgt, unterhalten werden: 
von Stralſund nach Yſtadt jeden Sonntag und Donnerſtag Morgens, 
von Yſtadt nach Stralſund jeden Dienſtag und Sonnabend Morgens. 
Berlin, den 11. November 1863. General -Poſt-Amt. Philipsborn. 


Der ‚sappeath 


— ' 


— 232 — 
41176. om Abe iz e iet A a 
: der bei der Königl. Bof· Grbediien in EU ee abgehenden und ankommenden Poſten. 
5 Planmäßige angs⸗ reſp. Ankunftszeit. 
Bezeichnung der Posten. e — eh ei 
Ted UT ee neee Abgehende Poſten. i 
Perſo nenpoſt nach Ae über Dlotto wen 


am Montage 4 — früh 
am Donnerftage 10 — Abends 
„ nach Diotiowen täglich mit Aus, 
nahme des Montags 6 — Morgens 
7 nach Lyck täglich 8 30 Vormittags 
m nach Lötzen täglich 9 * Vormittags 
„ nach Langheim täglich erh 10 — Vormittags 
75 nach Raſtenburg täglich “ 4 45 Nachmittags 
II. Ankommende Poſten. 

Perſonenpoſt von Langheim täglich 12 35 Nachmittags 
15 von Lud eh 2 20 Nachmittags 
177 von Dlottowen tägl. mit Aus nahme 

des Montags und Donnerſtags 3 55 Nachmittags 
Pr von Kolno am Montage 10 — Abends 
am Donnerſtage 7 45 Abends 
5 von Raſtenburg täglich 7 45 Abends 
Er von Lötzen täglich | 8 45 Abends 


Johannisburg, den 30. November 1863. 
Wee Poſt⸗ Expedition. 
Wachowski. 


477. Der unterm 1. Mai 1863 hinter der Dienſtmagd Louiſe Krakau aus 


Gonsken erlaſſene Steckbrief wird ‚aulgebaben. 
Lyck, den 21. November 186 * Kreis, Gericht, I. Abth. 


478. Der Arbeitsmann Michael Kaliſch, welcher ſich in letzter Zeit in Mertinsdorf 
und abwechſelnd bei dem Abbaubeſitzer Schatta in Grabowen aufgehalten hat, ſoll wegen fortgeſetzten 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle und wegen Betruges unter Anklage geſtellt werden. Derſelbe iſt 
im Betretungsfalle zu verhaften und an das Gefängniß des hieſigen Kreis: Gerichts abzuliefern. 

Sensburg, den 27. November 1863. Königl. Staats- Anwaltſchaft. 


Signalement: Alter 33 Jahre, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond, Augen blau, Naſe 
ſpitz, Sprache deutſch und polniſch, auf dem Zeigefinger der linken Hand eine Narbe. 


Berlag des Königlichen Landraths Amtes. — Gedruckt bei A. Gonſchorowski in Johannisburg. 


